
Biotopname

Standort /Geologie

Naturraum

Sandmagerrasen 1,7km SSO Boock

Talsandrücken im Niedermoor

Kuppiges Uckermärkisches Lehmgebiet

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Uecker-Randow

Gemeinde / Stadt

Boock

Schutzmerkmale

geschützt nach §20 LNatG M-V

-

Anschluß in TK
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,1Größe in ha

-

X

3 3 0

1 - vollständig 2 - überwiegend 3 - zum geringen Teil
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Code

%

Hauptcod. Nebencode Überlagerungscode

ST M

09

ST P

01

Vegetationseinheiten
Grasnelken-Schafschwingelrasen, Schafschwingel-Rotstraußgrasrasen, Sandstrohblumen-Silbergrasrasen

OD GHabitate + Strukturen FD H

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

BZ M

keine Gefährdung X

Film-Nr. Bild-Nr.

Biotop-Nr.

--

TK10

0 5 1 0 4 1 1 4 0 1 3

(c) Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie Mecklenburg-Vorpommern, Goldberger Str. 12, 12873 Güstrow, Tel. (03834) 777 - 0

lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

07275

X

1,7km SSO von Boock befindet sich auf einer Sanderhebung inmitten einer Niedermoorsenke ein Sandmagerrasen. Der Magerrasen und das 
umliegende entwässerte Niedermoor sind in Grünlandnutzung, im SW grenzen Gehölze an. Auf den trockenen, mesotrophen Sandböden ist 
großflächig ein relativ artenarmer Schafschwingel-Rotstraußgrasrasen ausgebildet, im N befinden sich größere Bestände der Gemeinen 
Grasnelke. Am W-Rand sind Offenbodenstellen und Sandpionierfluren mit dem Silbergras zu finden.
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Nutzungsintensität
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Kleingartenbau
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Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Agrostis capillaris Festuca ovina agg.

Armeria maritima elongata Corynephorus canescens Rumex acetosella Brachythecium albicans

Achillea millefolium Artemisia campestris Calamagrostis epigejos Deschampsia cespitosa
Helichrysum arenarium Hieracium pilosella Scleranthus perennis Teesdalia nudicaulis
Polytrichum piliferum Cladonia spec.


